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Halle und Umgedung
Halle den 8 Februar 1921

Streit um die Nochſteuer von 92 Prozent
Wegen der Gültigkeit eines Gemeindebeſchluſſes war

wiſchen dem Verwaltungsſekretär R zu Halle und dem
giſtrat ein bemerkenswerter Rechtsſtreit entſtanden
Es ſollten in Halle 328 Proz Gemeindeeinkommenſteuer

für das Rechnungsjahr 1919 zur Erhebung gelangen Die
tädtiſchen Kollegien hatten dann aber beſchloſſen fernerhin

och 92 Proz d h zuſammen 420 Proz zu erheben Vom
ezirksausſchuß wurde dieſer Beſchluß genehmigt Nachdem

auf Grund des zuletzt ergangenen Beſchluſſes für das
Steuerjahr 1919 abermals zur Zahlung von Gemeindeein
ommenſteuer herangezogen worden war erhob er nach frucht

ſem Einſpruch Klage beim Bezirksausſchuß und betonte
er in Betracht kommende Beſchluß ſei ungültig Die Um

lage brauche nicht vorgenommen zu werden eine Nachreranla
pung ſei gemäß Paragraph 84 des Kommunalabgabengeſetzes
nicht zuläſſig Der Bezirksausſchuß erkannte aber auf Ab
weiſung der Klage und betonte eine unzuläſſige Veranlagung
liege nicht vor die neue Umlage ſei genehmigt worden
ſolche Umlagen können in ein und demſelben
Steuerjahre mehrfach beſchloſſen werden

Dieſe Entſcheidung focht R durch Reviſion beim Ober
erwaltungsgericht an welches indeſſen die Reviſion als nicht

re zurückwies da die Vorentſcheidung einen Rechts
irrtum nicht erkennen laſſe

Wahlbeeinfluſung
durch die Kreisbauernſchaft des Saalkreiſes

Jn welcher Weiſe die angeslich politiſch neutrale Kreis
auernſchaft des Saalkreiſes verſucht auf Kandidaten die
dem land wirtſchaftlichen Berufe angehören und ſich auf der
Kreistagsliſte der Demokratiſchen Partei befinden einzuwirken
geht aus nachſtehendem Schreiben hervor das an die demo
kratiſchen Kandidaten gerichtet worden iſt

Herrn Gutsbeſitzer Willy Gießler Brachſtedt
bei Niemberg

Zu unſerem lebhaften Bedauern finden wir in der
Kandidateniſte der Deutſchdemokratiſchen Partei Jhren Na
men unter den Kandidaten für den Kreistag des Saal
kreiſes

Wir überſenden Jhnen in der Anlage den Wahlvorſchlag
des Ordnungsblocks dem Sie entnehmen wollen daß
wir unabhängig von allen partel politiſchen Jntereſſen un
ſere Kandidatenliſte für den Kreistag aufgeſtellt haben
Je einmütiger dieſe Liſte gewählt wird um ſo mehr haben
wir Ausſicht die Zweidrittermehrheit der Unabhängigen im

e

u

als ſchädlich ſie führt nur zu Zerſplitterung der bürger
lichen Stimmen

Schon aus dieſem Geſichtspunkte heraus hätten wir
erwartet daß Sie ſich mit Jhrer Organiſation in Ver
bindung ſetzten ehe Sie ſich in der Kandidatenliſte der

Deutſch demokratiſchen Partei benennen leßen

Wir müſſen aber auch mit Rückſicht auf die Einigkeit
und Gecch oſſenheit der Landwirte Wert darauf legen daß
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unſere Mitglieder ſich den Mehrheitsbeſchlüſſen der Kreis
bauernſchaft anordnen Wenn Sie den Wunſch hatten für
den Kreistag zu kandidieren war es Jhre eigene Organi
ſatizn an die Sie ſich wenden mußten

Wir erwarten deshalb auch heute noch von
Jhnen daß Sie es ablehnen für eine Liſtezu kandidieren die lediglich partei poli
tiſch aufgeſtellt iſtWelche ſchädlichen Folgen eine partei politiſche Stel
lungnahme im Kreistage hexvorgeruſen hat haben wir ja
J im letzten Jahre zur Genüge erfahren

Für die Verwaltung des Kreiſes ſind nur wirtſchaftliche
aber nicht partel politiſche Momente maßgebend

Jn der Liſte des Ordnungsblocks finden Sie deshalb
Männer jeder Parteirichtung und jeden Berufsſtandes ver

treten
Wir ſprechen nochmals die Hoffnung aus daß Sie ſich

den Gedanken eines einheittichen Vorgehens nicht verſchlie
ßen werden und von der Kandidatur auf der Parteiliſte von
der Deutſchdemokratiſchen Partei zurücktreten werden

Jn der Hoffnung eine zuſagende Antwort von Jhnen zu
erhalten zeichnen wir

hochachtungsvoll

z

i Kirchhoff
Dieſe Art Wahlbeeinfluſſung erinnert ganz an die früheren

Zeiten als die Herren Großgrundbeſitzer durch den Bund
der Landwirte ihre Macht ausübten und jeden Landwirt

der ſich ihnen nicht politiſch unterwarf in Acht und Bann
taten Die Kreisbauernſchaft des Saalkreiſes bekundet durch
biges Schreiben daß ſie auch heute noch genau nach der

Methode des Bundes der Landwirte handelt und ſich dabei
auch wieder wie es früher geſchah gern den Mantel partei
politiſcher Neutralität umhängt

Sie ſpricht von einem Ordnungsblock Wer hinter
ieſem ſogenannten Ordnungsblock ſteckt iſt

für jeden der nur einigermaßen die Verhältniſſe kennt nicht
ſchwer zu erraten Und es iſt wirklich an der Zeit daß die

andwirte ſich nicht mehr in ſolcher Weiſe einſeitigbe
influſſen und für die konſervativ deutſchnationale Politik
ißbrauchen laſſen

jetzigen Kreistag zu brechen Jede Sonderliſte erweiſt ſich

Die Not der Auslandodeutſchen
Die Deutſche Demokoatiſche Partei veranſtaltet am Sonn

tag vormittag im Thaliaſaal eine öffentliche Verſammlung
in welcher der Abgeordnete des tſchechiſch ſlowatkiſchen Parla
ments Dr Koska Sekretär der Handelskammer in Reichen
berg in Böhmen über die Not der Deutſchen in der Tſchecho
Sowakei ſprach Nach Begrüßungsworten des Leiters der
ſammlung Univerſitätsprofeſſor Aubin ergriff der Redner
das Wort Von ſeinen Ausführungen geben wir Folgendes
wieder

Auf der Nürnberger Tagung der Deutſchen Demokratiſchen
Partei wurde der Wunſch ausgeſprochen daß wir Bruder
parteien aus den deiden benachbarten Ländern zuſammen
treten möchten Jn dieſem Sinne iſt die heutige Verſamm
lung veranſtaltet worden

Als die Revolution ausbrach hatten wir große Hoff
nungen daß ſich nun alles erfüllen würde was wir ſeit
Jahrzehnten erſtrebt hatten Wir ſind ſchwer enttäuſcht wor
den Die Tſchecho Slowakei hat nicht vermocht ſich eine
eigene wirtſchaftliche Grundlage zu ſchaffen Das Pariſer
Diktat trifft alle Deutſchen und ſomit auch uns

Die Beziehungen zur Sozialdemokratie werden hier den
Demokraten vorgehalten während man ſie uns als Plus
anrechnet Gehören die Arbeiter nicht zur Nation Durch
die abweichende Haltung ihnen gegenüber ſchadet man dem
ganzen Vo ke Jm fſchechiſchen Parlamente ſind auch die
Nationaliſten davon überzeugt daß die Beziehungen
zur Sozialdemotratie zu pflegen ſind Wenn wir Bürgerlichen
den Zu ammenhang mit den Reformiſten nicht aufrecht er
Hhalten werden immer mehr von ihnen ſich den Bolſchewiſten
anſchließen Der Frieden in der Welt kann nur kommen
auf dem Wege der Demokratie

Nach der Vorszäh ung von 1910 hat die heutige Tſchecho
Slowarkei 13,6 Millionen Einwohner Darunter ſind 68,2
Millionen Tſchechen 1,8 Slowenen 3,8 Deutſche außerdem
1,8 Ungarn Po en und Ruthenen Hiernach ſind alſo 40,6
Prozent nicht tſchechiſch ſlowaciſchen Stammes ſo daß wir
keinen Nationalſtaat ſondern einen Nationatitätenſtagt haben
Die Tſchechen allein beſitzen nicht die Majorität Die Slo
wenen wollen autonom werden hauptſächlich deshalb um
Einfluß auf die Staatskrippen zu haben Eine tſchecho ſlo
wakiſche Staatsſprache gibt es nicht

Den wenigen Hunderttauſend Karpatho Ruſſen hat man
in der Verfaſſung die Autonomie gegeben nicht aber den
faſt 4 Millionen Deutſchen r Deutſchen werden in jeder
Weiſe brutaliſiert Wir werden als Koloniſten behandelt
werden nur geduldet Dabei ſtammt alle Kultur von den
Deutſchen beſonders die Hauptſtadt Prag mit ihren Bau
denkmälern iſt eine echt deutſche Stadt Dabei wird gerade
in Prag die deutſche Sprache vollſtändig unterdrückt auch im
Parlament und an der Unioerſität le möglichen Sprachen
hört man im Parrament ſo daß dort zeitweilig eine wahrhaft
babyloni ſche Verwirrung herrſcht nur das Deutſche iſt verpönt
Die Schulen werden in brutaler Weiſe tſchechiſiert Jn

Nordböhmen ſind 1000 deutſche Schulklaſſen geſperrt worden
erſt nach heftigen partamentariſchen Kämpfen hat man ganze
100 wieder aufgemacht Klaſſen mit 40 und mehr deutſchen
Kindern wurden geſperrt um von ſechs tſchechiſchen Kindern
beſucht zu werden

Die Verfaſſung iſt ein imperialiſtiſches Machwerk Das
Recht der Selbſtbeſtimmung und Selbſtverwaltung das ſie
verheißt wird in keiner Hinſicht gewahrt Das ſtolze Wort
daß die Tſchecho Slowakei eine größere Schweiz ſei iſt eine
große Lüge
Auf wirtſchaftlichem Gebiete liegen die Verhältniſſe ähn
lich Die blühendſten und ertragreichſten Wirtſchaftsgebiete
liegen im Bezirk der Deutſchen Gegen die deutſche Jnduſtrie
iſt die tſchechiſche gering Dabei haben die deutſchen Jnduſtr el
len nichts zu ſagen

Zu einer Jrredenta können wir nicht ſchreiten da das
große Brudervolk der Deutſchen uns nicht helfen kann Jn
geiſtiger Hinſicht aber können Sie uns wohl behilflich ſein
Sie können uns durch Bezeigung Jhrer Teilnahme an unſerm
Geſchick vor Schwäche und Kleinmut bewahren und in uns
die Hoffnung nähren daß einmal der Tag kommen wird
da alle Deutſchen ein gemeinſames Band umſchlingt da der
Nationalismus auch hier in Deutſchland nicht mehr partei
politiſch ſondern wie von uns ſchon jetzt völkiſch verſtanden
wird Lebhafter Beifall

Profeſſor Aubin dankte dem Redner und fügte an
deſſen lezte Sätze anknüpſend hinzu Die Deutſche De
mokratiſche Partei iſt die einzige Partei die
immer großdeutſch gedacht hat Von unſern rechts
ſtehenden Gegnern wird immer wieder Preußen in den Vopr
dergrund geſtellt Da müſſen wir doch fragen Was nützt
dem geſamten Deutſchtum das Kleinpreußentum Preußen
war nur eine Phaſe in der Entwicklung nur ein Schritt
auf dem Wege zum großen Deutſchland das
einmal alle Völker deutſcher Zunge umſpan
nen wird Beifall

Damit hatte die Verſammlung ihr Ende erreicht

her die Fusſchußſitzung der Fllgemeinen
Ortskrankenkaſſe

geſtern abend geht uns folgender Bericht zu
Geſtern abend G eine außerordentliche Sitzung die erſte

des neugewählten Ausſchuſſes ſtatt Der Vorſitzende der Kaſſe
Schriftſetzer Klee mann Kommuniſt eröffnete die Sitzung
worauf Buchdruckereibeſitzer Schwarz als älteſtes Mitglied die
vorläufige Leitung der Verſammlung übernahm Es wurde ſo
dann zur Wahl des Vorſitzenden des Ausſchuſſes geſchritten
Während man bei Gründung der Allgemeinen Hriskrankenkaſſe
zwiſchen den Arbeitgebern und den Verſicherten Vereinbarungen
getroffen hatte daß die Vorſitzenden der Kaſſe ſowie des Aus

e paritätiſch aus den Arbeitgebern und aus den Kreiſen der
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gen jetzt über den Haufen geworfen Da die Kommuniſten den
1 Vorſitzenden der Kaſſe für ſich in Anſpruch nahmen glaubte
man daß der Vorſitzende des Ausſchuſſes aus den Reihen der Ar
beitgeber gewählt werden würde Dies geſchah nicht Die Ar
beitgeber brachten Direktor Gittermann als Ausſchußvor
ſizenden in Vorſchlag während die Kommuniſten den Schriftſetzer
Elitzſch vorſchlugen letzterer wurde gegen die Stimmen der Ar
beitgeber und die Stimmen der Vertreter der chriſtlichen Gewerk
ſchaften zum Ausſchußvorſitzenden gewählt

Jn den Ausſchuß zur Feſtſetzung des Voranſchlags für das
Jahr 1921 wurden 2 Arbeitgeber und 2 Arbeitnehmer und meh
rere Stellvertreter gewählt

Die Wahl zweier Vertreter zur Vertretung der Kaſſe bei Er
werb Veräußerung oder Belaſtung von Grundſtücken führte wie
der dahin daß die Arbeitgeber die doch gerade in dieſen Fragen
ihr fachmänniſches Urteil abgeben könnten ausgeſchaltet wurden
Es wurden die Kommuniſten Buchdrucker Ell rich und Kaſſen
beamter Pfeifrer gewählt

Zu einer äußerſt erregten Ausſprache führte die Erwer
bung eines Erholungsheimes Eine Kommiſſion hatte
mehrere Projekte beſichtigt und war zu dem Entſchluß gekommen
dem Ausſchuß ein Grundſtück in Boxwieſe bei Hahnentlee im Harz
als Erholungsheim der Kaſſe zum Ankauf zu empfehlen Der
Vorſitzende Kleemann empfahl die Erwerbung von Boxwieſe für
den Preis von 350 000 Mark während Herr Gittermann von ſei
ten der Arbeitgeber erklärte daß ein Erholungsheim für unſere
Kranken auch von den Arbeitgebern gewünſcht würde man dürfe
nur eine ſolch wichtige Sache nicht übers Knie brechen Es ſtehen
dem Erwerb von Boxwieſe große Bedenken gegenüber die in der
ungenügenden Heizung der Räume Verſorgung mit Lebensmit
teln Transvortſchwierigkeiten uſw beſtehen Er beantragt den
Beſchluß über den Erwerb des Erholungsheims Boxwieſe heute
auszuſetzen da hierzu laut Statut kein Vorſtandsbeſchluß vorliegt
Der Vorſitzende Kleemann glaubt ſich dadurch aus der Klemme zu
ziehen daß er ſofort einen Vorſtandsbeſchluß herbeiführen wollte
Dem wurde aber von Arbeitgeberſeite widerſprochen mit dem
Hinweiſe daß der Vorſtand zu einer Vorſtandsſitzung laut Statut
24 Stunden vorher eingeladen werden müſſe Nach langem Hin
und Wider ließ der Vorſitzende doch über den Antauf des Grund
ſtücks abſtimmen der auch mit großer Mehrheit angenommen
wurde Direktor Gittermann erhob im Namen der Arbeitgeber
a gegen den eben gefaßten Beſchluß da er gegen das Statu
verſtoße

Die ſtäötiſche Frauenſchule
Burgſtraße 45

Jnm September 1920 hat in Berlin ein dreiwöchiger Lehrgans
für Dberlehrerinnen an Frauenſchulen ſtattgefunden an den ſich
eine Konferenz im Miniſterium für Wiſſenſchaft Kunſt und Volks
bildung für die Direktoren Direktorinnen und Oberinnen der

reußiſchen Frauenſchule anſchloß Der zahlreiche Beſuch und die
Bedeutung der Verhandlungen zeigten wie ſeit der Gründung der
Frauenſchulen 1908 das Verſtändnis für den Frauenſchulgedanken
ſich verbreitet und vertieft hat denn daß das junge Mädchen eine

Bildungsſtätte haben muß wo es in ſeine Pflichten als Mutter
und Bürgerin eingeführt wird iſt heute ein u anerkann
ter Gedanke Die nächſten Jahre werden die Bildungsform zu
finden haben durch die allen Töchtern unſeres Volkes das Ver
ſtändnis für ſolche Pflichten zu vermitteln iſt Die urſprünglich
als zweijährig gedachte berufsloſe Frauenſchule hat ſich in der
Not der Zeit die zu einem beruflichen Abſchluß drängt oft in
eine einjährige verwandelt an die ſich Fachturſe zu einer Berufs
gusbiloung anſchließen Auch an die Städtiſche Frauenſchule iſt
ſeit 1915 eine berufliche Ausbildung angegliedert worden An
die Unterſtufe Allgemeine Frauenſchule in die Vollſchülerinnen
nur zu Oſtern aufgenommen werden ſchließen ſich Fachkurſe zur
Ausbildung von Kindergärtnerinnen und Hortnerinnen an Ein
tritt ebenfalls zu Oſtera Dauer 1 Jahr Nach Abſchluß des
Fachkurſus durch die ſtaatliche Kindergärtnerinnen und Hort
nerinnenprüfung eröffnen ſich den jungen Mädchen gute Aus
ſichten auf Stellungen verſchiedener Art Die berufliche Aus
bildung fließt zuſammen mit derjenigen die jedes junge Mäd
chen zu Ausbildung ihrer Pflichten im eigenen Haus und in der
Gerneinde ſich erwerben muß Die berufliche Ausbildung der
Städtiſchen Frauenſchule Burgſtr 45 hat e ſeit 2 Jahren noch
dahin erweitert daß einjährige Kurſe für Ausbildung von
Jr endleiterinnen eingerichtet ſind Die Jugendleiterinnen haben
in der kurzen Zeit es gibt Jugendleiterinnen ſeit 1913 einen
bedeutſamen Wirkungskreis in dem ſozial pädagogiſchen Gebiet
d r Volkswohlfahrt erhalten Sie ſind befähigt größere mehr
gliedrige Kinderfürſorgeanſtalten zu leiten Kindergärten Kinder
heime Horte uſw und an Frauenſchulen ader Seminaren die
Ausbildung von Schülerinnen zu übernehmen Für dieſe letztereArbeit ſind die Jugendleiterinnen in der Meichebeſoldungeort

nung den wiſſenſchaftlichen Lehrerinnen in der Reichsbeſoldungs
ordnung den wiſſenſchaftlichen Lehrerinnen an höheren Lehr
anſtalten für die weibliche Jugend gleich geſtellt und in Gehalts
gruppe 8 eingeordnet

An den meiſten Stunden können wenn es der Platz erlaubt
einige Gaſtſchüle rinnen teilnehmen und zwar nicht nur an
denen die der allgemeinen Bildung dienen ſondern auch an ſol
chen die ſich auf den Kernpunkt der Frauenſchule den ſozial pädazogiſchen Unterricht beziehen Erziehungslehre Sang
Jugendliteratur Natur und Kulturkunde Handfertigkeit enn
das ſozial pädagogiſche Verſtändnis ſoll dem deutſchen Mädchen
nicht nur zur Berufsbildung dienen ſondern ein Beſtandteil der
weiblichen Bildung überhaupt ſein

Oſtern 1921 ſoll wenn die miniſterielle Beſtätigung dazu er
teilt wird und ſich die genügende Anzahl von Schülerinnen an
meldet eine Vorklaſſe für Schülerinnen der Mittelſchule von
einem Jahr und eine Vorklaſſe für Schülerinnen der Volksſchule
von zwei Jahren eröffnet werden Nach dieſer Zeit können die
Schülerinnen in die allgemeine Frauenſchule eintreten Es wird
hiermit von unſerer Stadt ein neuer Weg eingeſchlagen die ſo be
deutſame Bildung des deutſchen Mädchens zur Murter und Bar
gerin zu verbreiten

Nähere Auskunft erteilt und Anmeldungen nimmt die Direk
torin wochentäglich außer Sonnabend von 12 1 Uhr entgegen

Kleingartenſchiedsgericht

Auf Grund des S 6 der Kleingarten und Kleinvachtland
ordnung vom 31 Juli 1919 R G Bl S 1371 und S 6 der
Ausführungsbeſtimmungen vom 31 Juli 1919 Landw M Bl
S 288 iſt dem Mieteinigungsamt der Stadt Halle inbeſonderer fachmänniſcher Beſetzung als Klein
gartenſchiedsgericht die Wahrnehmung der Aufgaben ge
mäß S 1 bis 4 und 6 der Kleingarten und Kleinpachtlandordnung

Verſicherten gewählt werden wurden dieſe früheren Vereinbarun vom Magiſtrat übertragen worden
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Die Reichstartfverhandlungen im Verſicherungsgewerbe
geſcheitert

Um die beim Abſchluß des Reichstarifvertrages im Ver
ficherungsgewerbe noch ſtrittigen 12 Punkte zu einer Erledigung
u bringen hatte ein beim Reichsarveitsminiſterium eingeſetzterUnpartetiſcher Schtihinngrausſchaß am 28 Januar d J einen

Schiedsſpruch gefällt Wie uns der D H V mitteilt iſt dieſe
Entſcheidung von allen in Frage kommenden Angeſtelltengewerk
ſchaften ohne jeden Vorbehalt angenommen worden Der Ar
beitgeberverband Deutſcher Verſicherungsunternehmungen hat
jedoch für die Annahme des Schiedsſpruches zur Bedingung ge
macht daß 2 protokollariſche Ergänzungen im Reichstarifvertrag
zeſtrichen werden Darauf glaubten ſich die Vertreter der Ange
tellten nicht einlaſſen zu können Die ſeit 4 Wochen ſchwebenden
Verhandlungen mußten daher kurz vor ihrem Abſchluß erneut
abgebrochen werden Die Gewerkſchaften haben ſich alle weiteren
Schritte vorbehalten

Kein Streik der Maßſchneider Wie uns von authentiſcher
Seite mitgeleilt wird betrifft der in ganz Deutſchland
rusgebrochene Streik der Konfektionsarbeiter in der Herren
ind Knabenkonfektion nur die Engroskonfektion und
ſicht die Maßſchneiderei Da in Halle ke ne Engroskonfektion
orhanden iſt wird die hieſige Schneiderinduſtrie nicht in Mit
eidenſchaft gezogen Der Grund des Streikes iſt in dem Schei
tern der Verhandlungen zur Schaffung eines Reichstarifes
ür die Herren und Knabenkonfektion zu ſuchen

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Mittwoch den 9 Februar pünktlich 12 Uhr Führung durch die
KaffeeZuſatz Fabrik von Heinrich Franck Söhne Raff nerieſtr 28
Gäſte willkommen

Von der Straße Geſtern nachmittag löſte ſich in der Merſe
burger Straße ein Vorderrad eines beladenen Rollwagens Hier
bei lam der Wagen auf die Straßenbahnſchienen zu liegen Der
Ztraßenbahnbetrieb wurde durch Umſteigen aufrecht erhalten

Lebensmittelkalenöer
Städtiſcher Verkauf in der Talamtſchule am Mittwoch den
Sebruar gegen Vorlage der Lebensmittelſcheine an die Jn

aber der Nummern 78501 bis 82 000 vormittags von 8 bis 12
nd 826001 bis 84 500 nachmittags von 2 bis 6 Uhr An jede

Herſon aller Haushalte werden abgegeben gelbe Viftorig
Erbſen Pfd 1 Mark 1 Doſe Malzertrakt 3,50 Mark Rinder
alg Pfd 6 Mark Markenfrei werden außerdem noch die
ereits bekanntgegebenen Artikel verkauft

Städtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Mitt
och den 9 Februar gegen Vorlage der Lebensmittelſcheine an
ie Jnhaber der Nummern 9001 bis 11 000 vormittags von 8 bis

12 und 11001 bis 13 500 nachmittags von 2 bis 6 Uhr Für
jede Perſon eines Haushaltes werden 115 Gramm zum Preiſe
on 1 Mark abgegeben

Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle
Stadttheater Heute Dienstag abends 78 Uhr gelangt das

deutſche Märchen Königskinder von Ernſt Rosmer mit der
Muſik von Engelbert Humperdinck zur Aufführung Mittwoch
Fidelio Donnerstag Glaube und Heimat Freitag Tiefland

Sonntag nachmittag Volksvorſtellung Flachsmann als Erzieher
Sonntag abend Erſtaufführung Der Corregidor Oper in vier
Aufzügen von Hugo Wolf Text nach einer Novelle des Alarcon
von Roſa Mayreder Sonnabend und Montag Gaſtſpiele des
ruſſiſchen Balletts Jnjia Zarifah

Freie Volksbühne Halle III Werk Lokalbahn Erſter Klaſſe
D Mittwoch den 9 Febr E Freitag den 11 Febr F Diens
tag den 15 Februar

Gaſtſpiele des ruſſiſchen Balletts Jnjia Zarifah Das ruſſiſche
Ballett Jnjia Zarifah gaſtiert am Sonnabend und Montagabends 76 Uhr im Stadtrheater Sonntag nachmittags 3 Uhr

und abends 72 Uhr im Thalia Theater Eintrittskarten für alle
Vorſtellungen ſind erhältlich an der Kaſſe des Stadttheaters

Halliſche Singakademie Leitung Kgl Muſikdir Willi Wur
ſchmidt Nachdem der erſt ſeit kurzem wieder neu gebildete
Chor un erer Halliſchen Singakademie bereits zwei Oratorien mit
gutem Erfolge zur Aufführung gebracht hat wird er Mitte März

auch die Reihe der allgemein beliebten und ſtets ausverkauften
Händel aufführungen mit dem Oratorium Joſef ſelbſtver
ſtändlich unter Mitwirkung des nunmehr dieſen Aufführungen
einfach zugehörenden Kammerſängers Fr Strathmann
Weimar wieder eröffnen Die Proben beginnen am Mitt
woch den 9 Februar abends 8 Uhr in der Talamt chule ſiehe
Anseige Eingang Dreyhauptſtraße Damit iſt für Damen und
Herren welche in dieſen Aufführungen mitwirken wollen die beſte
Gelegenheit geboten ſich dem Chore anzuſchließen Neuanmel
dungen nimmt Muſikdirektor Wurfſchmidt Mittwochs vor Be
ginn der Proben in der Talamtſchule entgegen

Dr Richard Strouß der bereits wiederholt eigene Werke im
Halleſchen Stadtheater dir giert hat wurde für die Leitung eines
Richard Strauß Feſtes gewonnen das im Anſchluß an
die Berliner Strauß Woche Ende Mai oder Anfang Juni ſtatt
finden wird Zur Aufführung gelangen u a Salome Der
Roſenkavalier Ariadne auf Natos

Profeſſor Franz Schrecker der die hieſige Jnſzenierung der
Gezeichneten bei einem früheren Beſuch bereits kennen gelernt

hat werd die nächſte Aufführung des Werkes die am Montag
den 21 ſtattfinden ſoll perſönlich dirigieren

Profeſſor Walzel in der Literariſchen Geſellſchaft Der Dres
dener Literarhiſtoriker Geheimrat Oskar Walzel ſprach geſtern
in der Literariſchen Geſellſchaft über das Ende des Ex
preſſionis mus Selbſtverſtändlich war der Vortrag keine
Totenfeier für den Expreſſionismus und auch keine Hinrichtung
Walzel behandelte vielmehr die Entwicklung des Expreſſionismus
und die mutmaßliche kommende Geſtaltung der Literatur Der

nicht nur ein feiner Retoriker und ein Stiliſt der ſeinem Lehre
Erich Schmidt gleichkommt er iſt auch einer von den wenige
Literaturhiſtorikern der die Zuſammenhänge von Kunſt Wiſſen
ſchaft Politik in ihren tiefſten Wurzeln fühlt und dex mit den
Herzen die Ueberlegenheit des Künſtlers dem Zaiſſenſoaiii
gegenüber erfaßt Eine Entwicklung der Kunſt im Laufe der le
ten Jahrzehnte war es die er uns geſtern gab Die Schilder un
der rein äußeren Momente die auf der Hand liegen und die
tauſendfachen Variationen dargelegt zu werden pflegen tratrück hinter die Geſtaltung der innneren Momente S der Glie
derung in der Stiliſierung im Gehalt ein meiſterlicher Vortrae
Wer hier nicht mehr fühlte als ſachliche Darſtellung der wit
niemals tieferes Verſtändnis für die Kunſt des Wortes gewinnen
Der Naturalismus der Jmpreſſionismus die Heimallitera tut
der Mechanismus überhaupt wie auch der Jd alismus entfalteten
ſich unter der Belebung des Gelehrten mit allen ihren Geheim
niſſen Bei aller Sachlichkeit iſt Walzel ein glühender Jdeali
Wenn er mit ſchmerzlicher Verachtung vom Sieg des Mechanieh
mus vom Sieg des Schlagwortes der äußeren Kraftentfaltung
ſpricht ſo leuchtet ſeine Hoffnung auf die Zukunft und ſein Ver
trauen zur deutſchen Seele in deſto glänzenderen Farben De
Mut heute der Unwahrhaftigkeit ſo entgegenzutreten wie dies
Walzel tat und mit ganzem Herzen auf der Seite der ehrlich und
einſam Ringenden zu ſtehen iſt bewundernswert Aber auch vor
dem Publitum muß man Achtung haben das dieſen Ausführun
gen zu folgen verſtand und ſie ſo warm aufnahm M Feulſch Deſerreich Jn der Reihe der Auslandsvorträge in

der Univerſität wird Herr Prof Dr Aubin am Mittwoch der
9 Februar 8 Uhr im Auditorium maximum über die wirtſchaft
lichen Verhältniſſe Deutſch Oeſterreichs ſprechen

Der Struwwelpeter und andere luſtige Geſchichten für Kinder
ſowie einen Wilhelm Buſch Abend für Erwachſene wird
der in Halle beſtens bekannte und beliebte Rezitator Baron Carls
von der Ropp am nächſten Freitag im Logenſaal Albrechtſtraße
in Wort und Bild vorführen Jung und alt ſeien auf dieſe ge
nußreichen Stunden aufmeriſam gemacht

Familien Nachrichten
Verlobte Martha Schröter Kurt Wicke Bad Köſen
Vermäat te Wilhelm Albrecht Marti Braaſch volleben
Geſtorben Frau Henriette Stolle geb Hempel Halle 63 J

Femeinde d weſter Diakoniſſin Klarg Gaebler Halle Margarete
Koch Dölau 9 Frl Eliſabeth Kloſe Halle 54

Waſſerſtand
Waſſerſtand der Schleuſe de Trotha am 7 92 am 8 76 m

Verantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margell a
für den volts wirtſchaftlichen und den örtlichen Zeil ſowie für
Provinzialnachrichten Eugen Brinkmann, für Feuilleton
Unterhaltungsbeitage MartinFeuchtwanger Vermiſchtes
Gericht ujw Dr Karl Baer für Sport Curt Graf für
den Anzeigenteil F Geerlings Verlag SaaleZeitung G mHalle den 8 Februar 1921 Der Maeiſtrat Vortrag bewegt

Commerz und Privat Bank Aen
Aktienkapital und Reserven MK 250 000 000

Am Sonntag früh 2 Uhr entschlief
nach Ingem Leiden an den Folgen der
Grippe unser lieber Vater Schwieger und

Grossvater der pensionierte Gendarmerie
Wachtmeister spätere Amtssekretär

franz Hübener
im 74 Lebensjahre

Halle sigmaringen Sechausen Altm
im MHamen der Hinterbliebenen

in tiefem Schmerz
Margarete Hühenerw

z Die Feier vor der Einäscherung findet
h am Donnerstag nachm 2 Uhr in der

Kleinen Kapelle des Gertraudenfriedhofes
statt Von Krenzspenden und Beileids
besuchen bitte abzusehen

e ſich keineswegs im üblichen Gleiſe

innere

Heute früh verschied plötzlich infoige eines Schlag
anfalies unsere gute liebe Mutter Schwiegermutter und
Grossmutter

Frau Henriette Stolle
geb Hempel

im 83 Lebensjahre
Beriin Rosenheimerstr 19 den 5 Februar 1921

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Amtsgerichisrat a D Rudolt Stolle
Die Beisetzung findet am Donnerstag den 10 d Mits nachm

25 Uhr von der Kapelle des Stadigoltesackers in Ha IIe aus
statt Freundlich
Beerdigungsanstalt ietät M burkel Kl Steinstrases 4
abzugeben

g Verein f Feuerbestattung
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Wir unterstützen unsere Mitglieder
e ber deren Hngehörige mit Rat und Auskunft

S in allen Fregen der Einäscherung und zahlen
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S Dauer der Mitgliedschaft M 30 bis
M 100 Zuschuss Anmeldungen neuer

S Mitglieder sowie Anfregen aller Art sind
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str 57 Fernruf 3817
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ren des Krieges ſind und daß nur größte Einigkeit aller Deutſchen
uns wieder vorwärts bringen kann S ne Stärkung der
Rechts und Linksradikalen würde aber unſerVolt nur weiter zerkl üfte n die Stärtung der Rechts
parteilen in S reuß n ah er arg beſonders eine Stärkung derpartikulariſtiſchen Großpreußenbewegung bringen und dieKeihseinheit da burg ernſt lich gefährden
Wollen wir aber ernſtlich eine Reviſion des Verſailler Friedens
diktates und nur dadurch können unſere wirtſchaftlichen Verhält
niſſe wieder gebeſſert dann muß das deutſche Volk im
Innern einig und geſchloſſen ſein Richt durch fäl ſchlich im VolkeJenährie n Revancheged anſe n der ohne Machthintergrund uns
nur der Löächerlichkeit un rer ſeitherigen Feinde preisgebenwürde 5 n durch den je ſten und ehrlichen Willen der Gut
machung ſoweit es unſere Kr äfte zulaſſen können wir die Ach
tung der Außenwelt und das Vertrauen zurückgewinnen und uns
zu Recht Anſehen und Achtung bringen Eanz be onders geiſelte
Redner das von NReuem auf das Gefühl der Maſſen berechnete
reklamehafte Vorantragen des Bildniſſes Friedrich des Großenund entwickelte hiſtoriſch daß Volkspartei und Deutſchnat ionale
kein Recht hätten ſich auf den großen Preußenkönig zu berufen
der jedenfalls heute dieſen Parteien verächtlich den Rücken zu
ehren würde Nachdem Redner noch den zahlreich erſchienenenSogialdemokraten und Kommuniſten klar darlegte wie falſch und
vrerwerflich ihre Politik iſt und wie ſie vor inneren Widerſprüchen
gar keine Wiederaufbauarbeit leiſten könne trat er noch für
ärkſten Schutz des Handwerker und Klein und Mittelbauern

tandes ein und etzte als höchſtes Zi iel vaterländiſcher Pflicht
allem voran die unbedingte Erhaltung der Veichseinheit in der

e völlig aufgehen müſſe Nur ein durch keinerlei vartilariſtiſche Einzelſtaaterei zertlüftetes Deutſ land könne das uns
ſo ſehr mangelnde Rationalbewußtſ in erwecken pflegen und zur

ollen Eniwicklung bringen Mit der Aufforderung am 20 Zeb
ver Partei der Vermittlung und Verſöhnung der Deutſch demo
tratiſchen Partei ihre Stimme zu geben ſchloß der Redner jeinebeifälltag aufcenommeren Ausführungen Da trotz mehrfacher
Aufforderung des Verſammlungsleiters keiner der anweſenden
Gegner ſich zu Wort meldete wurde die eindrucksvolle Verſamm
lung geſchloſſen die einen guten Erfolg der demokratiſchen Sache
dorſtertt

Merſeburg 8 Bei den Leunga Werken
arf nach den Verhandlungen zwiſchen Direktion und Arbeiterch ſtſchaft die Streitgefahr als u gelten es iſt die Ein
ührung der 48 Stunden Woche zuge jagt

Weigßzenfels 8 Febrwar Die Holzflöße
d Sagale hat wieder ihren Anfang genommenSehtéhe von der oberen aale langten jetzt hier an

nnd

Letzte Poepeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Bedingte Annahme der Einladung nach
Lonöon

Verlin 8 Febr Das Auswärtige Amt hat der hie
fſigen franzöſiſchen Botſchaft mitgete lt daß die deutſche Re
gierung die Einladung für die Londoner Konferenz unter
der ausdrüdlichen Vorausſetzung annimmt daß
auch die deutſchen Gegenvorſchläge auf der Kon
ferenz zur Beratung geſtellt werden

Februar
r

ei auf
ie erſten

T

0 9O erſte

Verkeheskon erenz
Bamb berg 8 Jebruar Eig Drahtnachricht Die

Samberger Pertehrskonferenz eine Anſprach e des
Reichsverkehrsminiſt ters Groener eröffnet An der Kon
jereng nahmen teil die oberſten Betriebzbeamten der Generalbetnie slettung der Ciſenbahn und die Generaldireltoren der
Eiſenbahndirektionen Es wurden in den Beratungen nichtnur die Mah nahmen zur Mildernng der gegenwär igen er
chwerten Vetriebslage ezörtert ſondern auch allgemeine
Richtlinien für die Steigerung der Betriebsleiſtungen r
wurde die planmäßige Verminderung des Perſonolbeſtandbeſprochen und ferner bildeten wichtige S SFaheplananderungen
einen weiteren Gegenſtand der Tagesordnung Die Konferenz
wird heute fortgeſetzt

Das Pariſer BDiktat
Paris 8 Febr Eig Drahtnachricht Die PariſerPreſſe e nimmt er nftimmig gegen die Auffaſſung Stellung

als a die veglchtebenen Reden Lloyd Georges ein Zuge

ſtändnis an Deutſchland bedeuten würden Es wird ein
timmigz vetont daß von langwierieen Verhandlungen in
London keine Rede ſein könne Die Londoner Konferenz
müſſe eine Wicherholung und Beſtätigung der Pariſer Ver
handlungen fein r Pariſien läf t ſich melden dahz
zie Antwort der deutſchen zie n auf die Einladung derEntentermächte zur ren ondon noch im Laufedieſer Woche fertiggeſtellt un auch überreicht werden et

Jm übrigen beſchäftigen ſich die Blätter ſehr eingehend i
der bayeriſchen Frage und richten heftige Angriffe geger
Bayern Das Petit Journal bezeichnet Bayern als nen
Wafſenplatz der verſchiedenſten heimlichen Armeeorganiſa
h nit denen man gründlich und unbedingt aufräumen
müſſe

In Pariſer politiſchen Kreiſen iſt man im übrigeneinigermaßen benurnhigt über den geſtrigen Vefuch des
amerikaniſchen Votſchafters bei Vriand Die Unterredungzwiſchen dem Miniſterpräß denten und dem Amerikaner
dauerte ſehr lange und man nimmt an daß Amerika durch
ſeinen Volſchafter zu der Wiedergutmachungsfrage und den
Pariſer Beſchlüſſen offiziell Stellung genommen hat

Ausuahmebeſtitnmungen für Deutſche
Paris 8 Februar Eigene Drahtnachricht Der

Abgeordnete Paul Caſſagnac und Gen haben einen Geſetz
ntwurf über die Naturaliſierung der Fremden die ſich wäh
rend des Krieges in Fran treich ſeßhaft gemacht haben ein
gebracht Ter Antrag macht aber eine entſchiedene Ausnahene
für Deutſche

Berliner Börſe
Telegraphiſcher Spezialbericht der Saale Zeitung

Börſenſtimmungsbito
Berlin 8 Februar Telegramm Die Abſchwächun

die ſchon im geſtrigen e r namentlich gegen Schlu
m wurde 7 heute weitere zum Teil wefentliche Fort

ritte Das An t war durchaus nicht dringend die Kaufluſt
r außerordentlich gering ſodaß viele Papiere namentlich des

Montanmarktes mit Einbußen über 10 re einſetzten Se
nungen waren nur S wenig zu n r wür eet fürwovon pr ſo in 6 e n beten gingen Shat
erhn ſtellte ſich g a s höher konnte aber den Gewinn im

ren Perlauf nicht quſtecer halten Ueberhaupt geſtaltete ſich
vie Kursbewegung im Verlauf recht unregelmäßig da Deckungen

Be eru evereinzeltdie nunter Abga und
bewirkten Jm all giet r ars

ne ehe

wegte ſich in recht engen Grenzen Der Anlagemarkt behauptete
im allgemeinen ſeinen Kursſtand Deviſen unterlagen nur ge
ringfügigen Veränderungen

Kursnotierungen vom 8 Februar 1321
ww reFestverriusſiche hHeme Tenern

7 BReichsanteih e 77,50 77 595 Reichsanleihe 57,39 67 19Preuß Konsols 56,10 56 10z Han Stadtanieihe v 1990 73 60 73,60
Hall Stadtanleihe v 1905 79 69 73,60

s Hall Stadtanleihe v 1910 72,s0 72,60
Eiseunbahn Abtien

Baltimor e 439,50 452,00Kanada 611,00Hanſe Flettstedter 63 25 68 50
Schantung 554 90 579,00Schiſffahris Fr tien

Hap rag e 133,50 187,50Norddeutscher Lioyd 180,25 185,00
Bank Aktien

Commerz ung Privatbank e 209,00 212 00
2essauer T andesbank 148,00 148,56Deutsche Bank 295 300,60Diskomo Bank 240 242,00Dresdner Bank 210,00 212,50Leipziger Kredit 164,00 185,90

Brauerei Aktien

Engelhardt 350,00 365,06Kolonialwerte

Oia vie 643 25 659,00e ererA G G 263 59 283,00Ammendorter Papier öei ve tölo vAnhalter Kohlen 278 2e6 9Augsburg Nürnberg 34 360 90Bisinarckhiitte b7 SBochumer Gu b 408 420 ,25Euoerus 5 589,75Cröllwitzer bapier

Daunler 231,90 242,00Beutsch Luxem burget 501
Deinsche r do u v 1u74Deutsche Kal l 20 352 vDynamit 520 38,99Eilenburger Kattun euu v 90Gelsenkirc hen

Glau zigen 1090 00 1150,09Th Goldschmid t 749,75 760 uvo 639,00Hapenc t 4050 d 42Hlari mann u 816 vHiidebrand e e 82 T 230Hirsch 844 75 358Kali Aschersleben 231 345,90
Kirchner e e 50 829Körbisdorter Zucker 2 780,09
Kyflhäusertütte d 280 oLaurahütte 300,00 300Leipriger Werkzeug 440,09 463Linke tloimann e 42 v 482Oberschles Disen b 244 253Oberschles Eisenind H 288 2bu a4 497Phönix e 246khein Stahlwerke 490 518feieberk Montean 410 428Kombacher 344,50 316Rositzer Braunkohlen S 450Kositzer Zucker u 325,00 344 50Saugerh Maſchinen 685 755Hugo Schneider 69389u,00 876 30Schuckert 230,50Siemens lials e 278,00Sietuner Vulka n 287,00 398,00Ihale Stamm P 67 631,00Wegelin lübner 279,90Zeitzer Maschinen 840,00 670,00Deviſen

Berlin 8 Februar elegramm Holland 2116,85211145 Belgien 456 457 Rorwegen 1111,35 1116,65 Däne
mark 1156,80 1158 70 S 1363,60 1366 40 Finnland
217,75 218,28 Italien En land 236,75 230 25 Amerika

61 9458 Schweiz Spanien Wienalt K geſtr Deutſch Oe terreich abg 15 105 15,16 Prag
77,15 77,38 Ofenpeſt 11,08 11,12

Produktenbericht
Berlin 8 Februar Telegramm Der Produktenmarkt zeigte heute wieder feſte i namentlich für

Mais Für Hülſenfrüchte zeigte ſich zieml ch lebhafte Nach
frage wobei das Angebot nicht groß war Von eraganund Lupinen waren knappe gute Sorten geſucht swurde aus der Provinz teurer gehalten Heu war matt r
Stroh waren die vom Jnland geforderten hohen Preiſe
nicht zu erzielen

Prodnktenmarktpreiſe
Berlin 8 Februar

Nichtamt iche Ermitte ungen per 50 kg ab Stanon
G1OAScccchoowwwwwwwwwraunmunuannrwweooo was

Teleg amm

Heute Geſtern
Speinerbſen Viktorigerbſen 145 150 140 1850e kleinere 2989 2 130 135s 1258 30Futiererbjen o 110 126Linſen u 9 9 98 ne ausPein ichen 110 118 105 15Ackerbohnen s I 25 115 125ichen 100 110 95 1090 50 Sgelbe e J 63 7 63 75Seradella alte 50 50 65neue c 50 s 50 65Raps J 7 e 9 7 e 250 260 250Rübſen 9 S 10 5 30en jant 260 300 250 900Mohn 7 J v neSenſjaat 9 nHuje mländiſch u äusiändiſch d
Trockenſchniße 54 6 54 56Torjmeiaſſe I 78 60 48 50W ezenheu oſe II 23 26 23 25Kleeheu e 9 e 9Siroy drahtgepreßt 18 19,00 18,00 00gebundelt 18 1 D 20 8,00 1 9,50Roggen Langſroh 20,00 2220 00 22Mais oko Hamburg Vremen 140 145 144 145

per Feor 142 143 140 141Kartoffeln jornert d eReis ſtei Karwagg Hamburg 9 1 s S S
Braſinan Vollreis per 27 2Burmareis 14 tägig per

Saigonreis per loko e àRungelrüben 2982282 222828 7b ren ine e e 00 8,009 gelbe und wei weiße 2 22208 e
Metallnotierungen

r 8 Febr Telegramm Raffinade Kupferr 1475 1525 Orig Hüttenweichblei 500 520
r gen im freien Verkehr RemeltedHigkteh Orig Hütten Aluminium 98 99proz in

Wetterbericht der Saalegertung
milder

9 Februar erhe v Wenn r wen

gekerbten Blöckchen 2850 2900 Orig HüttenAluminium
in Walzdraht oder Drahtwaren 2950 35050 Zinn Banca

Straits Auſtral 4800 4650 4550 Hüttenzinn mindeſtens
99proz 4200 Reinnickel 9 pro 4200 Antimon 750
Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kg 930 940 Elek
trolytkupfer per 100 Kg 1872

An al Börse m

Anleihen 2 242 Anhalter Stastsanleihe 78506 79506334 Hall Theater Anleihe v 1883 906 do
34 25 Hallesche Stadt Anleihe v 1886 906 906
316 Hallesche Stadt Anleihe v 1892 360 806324 9 ktiallische Stadt Anleme v 1900

Serie III455 Hallische Stadt Anleihe v 1900 72,500 72,500
425 Hallische Stadt Anleihe v 1905 72,006 72 006
47 Hallische Stadt Anleihe von 1910

o 72,006 72 00649 Hallische StadtAnleihe von 1510

n v V 72,006 72 00645 Hallische Stadi Anleihe von 1919 72,606 72,606
352 725 Städtische Zoolog Garten Anl S3145 Naumb Stadt Anleihe v 1889
35 Naumb Stadi Anleihe von 1897

und 1899 W a32 75 Naumb Stadt Anleihe v 1900
47 Nordh Stadt Anleihe von 1908
495 Weißem Stadt Anleihe von 1909 856 85 900
316 Terbster Stadt Anleihe v 1905

4 Landschaftl Zentral Piandbriete 99,00 98,256
3 7 Landschattl Zentral Piandbrieie 65 60b26 85 v08
355 Landschaftl Zentral Plandbriete 76 v 75,0063 Sàächsische landschattl Pfandbriete 109 60026 106,60428
314 2 Sächs landschaftl Piandbriete 86 906 86,996
325 Sächsische landschaftl Plandbriete 77 006
45 Sächsische Rentenbriete 97 97,693 7 Sächstsche Rentenbriete 85 b 86 00
35 75 Sächsische Provmmrial Anleihe 906 v49 Sächsische Provinzial Anleihe 82 00026 82 v

taſie tietistedt Fisendahn Am bs6 686
4 Halle hiettstedt Eisenbahn Anl

von 1900 69B 6884 76 riane Fiettstedt Eisenbahn Anl

von 1911 67b2B 688I Bhruckdori V r
Verein Hyp Anleihe 966 96655 Gew Gute Hoffnung tiyp An

rzb 102 1006 130655 Gewerksch Leonhardt v frank

eben Anl 1006 1006525 Gewerkschaftt Vesta tiyp An rzb

102 2 1006 10064 Hallesche Pfännerschait Anl 93,006 93b26
57 Hallesche Pfännerechaft Anl 190 006 100,006
42 Mansfeld Gewerksch Anul v 1893 95 06 98,00
475 Manstfeld Gewerksch Anl v 1908 95 906 96 000
4 Manst Gewerksch Anl v 1908 39,906 39,00045 5 Manst Gevweriesch i 859006 99 90e
4 Naumb Braunk a Anl 990 30964 Naumb Braunk Hyp Anl rrb

102 1006 100641 75 A Riebeck NMontanvwerke Anl

rückz 102 1016 10064 Sächs Thür Sraunk Verw II Anl

rzb 102 956 356j 41 Sächs Thür Braunk Verw I 8
Anl tzb 102 1006 100645 Waldauer Braunk Anleihe 856 356

4 a en v 53 r 160 6 0064 erschen Weißent raunk Anul
v 1890 95,006 95,0064 Werschen Weißent Braunk Anl

v 1808 95,006 35,0064 Werschen Weißent Braunk Anl

v 1902 35,006 35 006416 75 Werschen Weißent Braunk Anl

rückz 102 1006 1006v c deigrdian z 96,906 966
eitzer Paraffin u aröltabrik3 Anl rückz m 102 101,000 o es

45 ren e r 978 87642 röllwitzer Papierfa n2 rückz m 103 100,006 1006
424 95 Filenburger Kattun Manufakctur

e An ruchz m r 100 006 100,006
isen w Schaistaedt nm 101 W 98,006 996495 Fabr landw aeghigen f im
mermamn Co A Hyp Anl erückz m 103 946 3468425 Kyffhäuserh Am b 1915 unk 24 006 34,00645 Gottfried ne Hyp Anl rkz

m 102 e 1016 1016424 25 Gottftried Lindner kiyp Anl
1916 10161912 rzb m 102 25

Abtien
Hahescher wen a 191,60b2 186 00bz6

unge ken m v1926Spar und Vorschußbank 1980
Haſſescne Plunnerschaſts A G 152d2 145b26
Riebecksche Montanwerke G eWerschen Weißenteiser Braunk G 4006 4336

e 5 5ee h lrèeleAmmendorter Papiertabrik alte 10006 10006
Cröllwitzer Papieriabrißk
Cönnerner Malztabrik 15568 1506Eilenburger Kattun Manufaktur 3106 3106

an e e 1756 175landw aschinen immerbat un 8 Co 2488 248,008Fabrik ſandw Maschinen f Zimmer
mann Co Vorz Akt

Glauziger h r SHallesc aschinentabrik sHaſſesche Portland Cement 170,006 1706
Hildebrandsche Mühlenwerke 2206
Kaiserbdad Schmedeberg e 1606 1606
Körbisdorter ZuckerfabrikKyfſſhäuserhütte Nr 1000 3008 S
Kyſfhäuserhütte Nr 1001 4100 Aöors6 221 d
Landsberger Malztabrik erf J 7Gotttried Lindner 326d26Wegelin Hübner 22 300Zeitzer Maschinenfabrißk

Zuckerraffinerie Haſe 3958 4606
Hettstedter Eisenbahn A Acher Eiaendapa b

BruckdortNietl Bergbau Verein Kuxe



brechnung
mit den Feinden des Volksſtankes

S t ſein heißt echt wahrhaft treu mannhaft ehrlich und bieder ſein heißt ein heißes mitfühlendes Herz durch den gerecht ſachlich und mit
De u wiſſenſchaftlicher Gründlichkeit abwägenden Verſtand lenken laſſen heißt in Selbſtzucht und chriſtlicher Demut die eigenen Fehler er

kennen und nicht mit Haß und Ueberhebung auf andere herabſehen heißt äußerlich beſcheiden aber innerlich geſammelt und gefeſtigt ziel
bewußt am Guten arbeitenu ationa ſein denken und handeln heißt im Sinne des einheitlichen Volkswillens dem Wohle des geſamten Volkes und des vom Vertrauen

der Volksmehrheit getragenen Staates dienenS J aS e aber ſchlagen dieſen Grundſätzen ins Geſicht Jn ihren Wahlaufrufen greifen ſie zur Lüge und VerI Dir Deutſchnationalen T un deinleumdung predigen den Haß machen den Mehrheitswillen des Volkes verächtlich beſchimpfen und ver
höhnen das ſouveräne Volk und ſprechen ſeiner Mehrheit Deutſchtum und Vaterlandsempfinden ab damit aber ſtellen ſie ſich ſelbſt hin als

m Feinde echten nuntionalen Deutſchtums
S das kein Privileg irgend einer gewalthungrigen Oberſchicht iſt und von dieſer nicht den gehorſamen Untertanen in einer Form wie ſie ſte

a

m verftent auigezwungen werden kann
Die TDeutſchnationalen handeln unwahrhaftig mit den hundert und mehrmal widerlegten Angriffen die ſie in ihren Wahlaufrufen gegen

die Demokraten richten

e

S

S Die Oeutſchnationalen handeln unehrlich wenn ſie verſchweigen oder verſchleiern daß ihr einziges Ziel iſt den freien Volksſtaat zu zertrümmern
um das nach ihrer Auffaſſung unreife deutſche Volk wieder unter den Herrſcherwillen eines von einerz kleinen Schicht beratenen Herrſchers zu

S zwingen der den Kreiſen wieder die Gewalt gibt die uns während des Krieges falſch geführt und unſeren Zuſammenbruch herbeigeführt haben
J Die Deutſchnationalen handeln unehrlich wenn ſie die Dempkraten als die Träger der Zerſetzung des Staatsgedankens und als Schleppen

träger des Sozialismus bezeichnen obwohl ſie genau wiſſen daß die Demokratie unveränderlich auf dem Boden der bürgerlichindivrdualiſtiſchen
Wirtſchaftstheorie ſteht Schützerin und Trägerin der Genoſſenſchaftsideen iſt und in der Weimarer Verfaſſung eine Staatsform geſchaffen

S hat die allen Volksſchichten die denkbar größten Rechte aber auch die denkbar größte Verantwortung für vas Staatsganze zuweiſt
Die Deutſchnationalen handeln unchriſtlich indem ſie den Haß predigen gegen eine Minderheit deutſcher Staatsbürger jüdiſchen Glaubens

deren Staatsbürgerrechte verfaſſungsmäßig geſichert ſind und indem ſie den Antiſemitismus als den Vorſpann für ihre politiſche Agitation
benutzen Haßvpolitik iſt unwürdig einer Partei die ſich als Schützer des Altars aufſpielt

Die Deutſchnationalen handeln undentſch wenn ſie in einer Zeit in der die denkbar größte Gedanken und Willenskonzentration des ganzen
deutſchen Volkes erforderlich iſt um die aus dem Frieden von Verſailles und dem Pariſer Diktat drohenden Gefahren abzuwehren den Keil
der Zwietracht in die Maſſen treiben und auf den Jdealen der Mehrheit des Volkes in ſinnloſer Wut herumtrampeln

Das dentſche Polk ſollte ſich einen derartigen Rißbrauch ſeiner heiligſten Güter eines Dentſch

tums und ſeines Aationalempfindrns energiſch verbitten

Demokratie iſt Volkswille

a
5 7

e v

winnen ſtammende gewaltige Mittel zur Verfügung ſtellen Hinter ihr ſtehen auch nicht feſtorgarniſierte Berufsaruppen die wie es bei den
ſozialiſtiſchen Parteien der Fall iſt für ihre Jdeale verhältnismäßig hohe Beiträge zu op iern bereit ſind Die Demokratie kann nur damit
rechnen daß die demokratiſche Staatsauffaſſung immer weitere Kreiſe erfaßt durch die Folgerichtigkeit der Jdee die Jedem das Seine geben
und nur durch das Vertrauen der Volkesmehrheit geſtützte Staatsautorität ſichern will 2

Demohkratie iſt dentjch national und jonial bis in den innerſten Kern ihres Wejen

Wähler und Wählerinnen erkennet worum es bei der Hetze gegen die Demokraten in Wieblichteit gehe

Man will Euch die Freiheit des Selbſtbellimmungsrechtes nehmen

Rlan will den freien Volksſtaat zertrümmern

Wehrt Ench dagegen
Stärkt die wirkliche Gemeinſchaft der Mitte

ählt am 20 Februar demohkratiſch
Sorgt dafür daß die demokratiſche Saale Zeitung die die Intereſſen des freien Bolksſtaates vertritt die welteſte Serdreitans findet uns

der demokratiſchen Sache neue Anhänger zuführt

Hinter der demokratiſchen Partei ſtehen keine Jnterreſſentengruppen deren Sonderinterreſſen geſchützt werden ſollen und die aus Kriegsge
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